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INBETRIEBNAHMEPROTOKOLL AXISTORAGE TITAN 99 GEWERBESPEICHER 
 
Dieses Protokoll muss bei jeder Erstinbetriebnahme eines Titan Gewerbespeichers ausgefüllt werden. 

Dieses Protokoll gilt für ein komplettes Titan-Speichersystem. Bei mehreren Systemen bitte jeweils ein sepa-

rates Protokoll ausfüllen. 

 

AUFBEWAHRUNG DES INBETRIEBNAHMEPROTOKOLLS 
 

• Das Protokoll nach der Inbetriebnahme bei der Anlage aufbewahren. 
• Das Protokoll im Service- oder Garantiefall dem Service zur Verfügung stellen. 
 
 

ANWEISUNG ZUR INBETRIEBNAHME 
 
Alle Arbeiten müssen entsprechend der Produktdokumentation durchgeführt werden. Sicherheitsvorschriften 
sind unbedingt zu beachten. 
 
 

PROJEKTDATEN 

Kunde / Projektname  Ticket / Case-Num-
mer 

 

Ansprechpartner  Telefon / E-Mail  

Straße  PLZ / Ort  

Seriennummer Titan  Dokumentversion  

Datum  Prüfer  

 
 

BATTERIE 

Batterietyp:  Gesamtkapazität  

 
 

BETRIEBSARTEN/ANWENDUNG: 

Lastspitzenkappung /  
Peak Load Shaving 

 Time-of-use  

Eigenverbrauchsopti-
mierung 

 EMS  

Sonstiges 
 
 

   

 
 

HYBRIDWECHSELRICHTER UND ZUBEHÖR 

Komponente: Typ: Seriennummer Firmware 

Hybridwechselrichter    

Smart-Meter    
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SERIENNUMMER-BATTERIESYSTEM 

Batterieschrank : Seriennummer:  Seriennummer: 

MBMS:  BMS 2.:  

BMS 3.:    

MBMS - Firmware  BMS 2. - Firmware  

BMS 3. - Firmware    

Batteriemodul 1  Batteriemodul 12  

Batteriemodul 2  Batteriemodul 13  

Batteriemodul 3  Batteriemodul 14  

Batteriemodul 4  Batteriemodul 15  

Batteriemodul 5  Batteriemodul 16  

Batteriemodul 6  Batteriemodul 17  

Batteriemodul 7  Batteriemodul 18   

Batteriemodul 8  Batteriemodul 19   

Batteriemodul 9    Batteriemodul 20   

Batteriemodul 10  Batteriemodul 21  

Batteriemodul 11  Batteriemodul 22  

 

AUFBAU DES BATTERIESCHRANKS 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. Prüfung des Fundaments 
Gesamtgewichtszulas-
sung ca. 1700 kg 
 

  

 

2.  Sichtprüfung 

  

 

3. Montagebohrungen an-
hand Anleitung vorbereitet 
   

 

4. Schrank mit 10 Anker-
/Dehnschrauben M16 auf 
dem Fundament befesti-
gen 

  

 

5. Abdichtung der Kabel-
durchführungen mit feuer-
festem Material   

 

 

FEUERLÖSCHSYSTEM (FP-200S AEROSOL) 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. Sichtprüfung auf Beschä-
digung (Generator, Kabel, 
Steckverbindungen)   

 

2.  Leitungsprüfung am 
JR10-Starter durchgeführt 
– kein Fehler   
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3. Status im BMS „Fire Sys-
tem Normal“ 

  

 

 

EXPLOSIONPROOF & VENT SYSTEM 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. Lüfter und Lüftungsklappe 
aktiv 

  

 

2.  Gasdetektor angeschlos-
sen und im BMS sichtbar 

  

 

3. Kein Alarm oder Fehler-
status aktiv 

  

 

 

NOT AUS (EPO) 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. Not-Aus (EPO) getestet → 
System fährt sicher herun-
ter   

 

2.  Türkontakte geprüft 

  

 

3. Warn-/Alarmlampe aktiv 

  

 

 

INSTALLATION DER KOMPONENTEN 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. Montagehalter an der Sei-
tenwand des Schranks 
ausrichten und Wechsel-
richter einhängen 

  

 

2. Schrauben beidseitig am 
Montagehalter anziehen. 

  

 

3. Wechselrichter einhängen 

  

 



 

 

5 
251020 

4. Nach vollständiger Mon-
tage die Tragegriffe vom 
Wechselrichter entfernen   

 

 

ELEKTRISCHER ANSCHLUSS 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. PE-Erdung: Wahlen Sie 
einen der vier Erdungs-
punkte am Schaltschrank 
für die Erdverbindung. 

  

 

2. 
Erdungs-Sammelschie-

nen: Erdungskabel, die 

mit den Erdungsleisten im 

Inneren des Schranks 

verbinden. 

 

  

 

3. 
Während des Transports 

sind alle Batteriemodule 

elektrisch getrennt. 

Die Kabel müssen am In-

stallationsort angeschlos-

sen werden. 

  

 

4.  
Leistungskabel: Batte-

riemodul [B−] → Kontroll-

modul [B−] 
  

 

5. 
Leistungskabel: Batte-

riemodul [B+] → Kontroll-

modul [B+] 
  

 

6. 
Kommunikationskabel 

Batteriemodul [Link Port 

0] → Kontrollmodul [Link 

Port] 

  

 

7. 
Leistungskabel Oberes 

Batteriemodul [B−] → Un-

teres Batteriemodul [B+] 
  

 

8. 
Kaskadierungs- 

Kommunikationskabel: 

Oberes Batteriemodul 

[Kaskadierungs- 

Kommunikationskabel 

Oberes Batteriemodul 

[Link 
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9. 
Lösen Sie die Schrauben 

und entfernen Sie die Bo-

denplatte für die Durch-

führung der AC-Kabel. 

  

 

10. 
Führen Sie die Kabel 

durch die vorbereiteten 

Öffnungen in der Boden-

platte. 

Verbinden Sie gemäß 

Phasenkennzeichnung 

die Kabel in der korrekten 

Phasenreihenfolge — 

eine phasenverkehrte 

Reihenfolge ist strikt un-

zulässig. 

  

 

11. 
Anschluss der Leistungs-

kabel vom Hybridwechsel-

richter wie folgt durchfuh-

ren: 

(1) Schrauben lösen und 

die Kabeleinführungs-

platte an der rechten Seite 

des Schranks entfernen. 

Anschließend die Kabe-

leinführungen lockern. 

  

 

12. 
Die Leistungskabel vom 
Hybridwechselrichter 
durch die vorgebohrten 
Öffnungen der Kabelein-
führungsplatte durchfuh-
ren. 

  

 

13. 
Die Leistungskabel von 
den Anschlüssen [BAT1] 
und [BAT2] des Hybrid-
wechselrichters 

an die Sammelschienen 
[X3 = Plus] und [X4 = Mi-
nus] im Schaltschrank an-
schließen. 

  

 

14. 
Die Leistungskabel vom 
Anschluss [GRID] des 
Hybridwechselrichters an 
die Sammelschiene [QF1] 
im Schaltschrank an-
schließen. 

  

 

15 
Die Leistungskabel vom 
Anschluss [BACKUP] des 
Hybridwechselrichters an 
die Sammelschiene [QF2] 
im Schaltschrank an-
schließen. 
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KOMMUNIKATIONSVERKABELUNG 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. 
Kommunikationskabel 
(Verbindung zwischen 
BMS und Hybridwechsel-
richter),3250mm 

  

 

2. 
Kommunikationskabel 
(Verbindung zwischen 
BMS und MBMS), 
1200mm 

  

 

3. 
Kabeleinführungsplatten 
rechts einsetzen und Ka-
belverschraubungen fest-
ziehen. 

  

 

 
 

INBETRIEBNAHME 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. Alle Leistungs- und Kom-
munikationskabel doppelt 
prüfen   

 

2. Spannung PCS = Batte-
riespannung sicherstellen 

  

 

3. Alle Leistungsschalter 
ausschalten 

  

 

4. Schalten Sie den MCCB 
(Leistungsschalter, QF1) 
ein.   

 

5. Schalten Sie den MCB 
(Leitungsschutzschalter, 
QF3) ein.   

 

 Schalten Sie den MCCB 
(QF2) ein. 

   

6. Schalten Sie den MCB 
(QF4) ein – die Klimaan-
lage startet automatisch.   

 

7. Schalten Sie den MCB 
(QF5) der USV-Stromver-
sorgung ein. 
Starten Sie die USV durch 
Drücken der Einschalt-
taste am Frontpanel für 2 
Sekunden, bis das LCD-
Bestätigungsfenster an-
gezeigt wird. 
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8. Schalten Sie den MCB 
(QF6) ein. 
Die LEDs an den Netz-
schaltern (PS1 und PS2) 
sollten aufleuchten. 

  

 

9. Schalten Sie das BMS ge-
mäß folgender Bedienan-
leitung ein. 
(1) Stellen Sie den Isolati-
onsschalter (①) des BMS 
auf „ON“. 
(2) Drucken Sie die 
„Start“-Taste (②). 
 

  

 

10. Schalten Sie das MBMS 
ein  
   

 

11. Stellen Sie den Isolations-
schalter (①) des BMS auf 
„ON“.    

 

12 Drücken Sie die „Start“-
Taste (②).  
   

 

 
 

SYSTEMPRÜFUNG 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. Kommunikationsverbin-
dung BMS 

  

 

2. EMS-Datenübertragung 
aktiv 

  

 

3. SOC-Kalibrierung nach 
Erstladung (8 h) durchge-
führt   

 

4. Keine aktiven Alarme im 
BMS 

  

 

5. Nach Start: automatischer 
Selbsttest des Batterie-
systems   

 

6. Prüfen: Alle STATUS-
LEDs leuchten grün 

  

 

7. Black-Start-Test  
Starttaste >10 s drücken 
(nach 30 s Einschaltzeit) 
→ Black-Start aktiv 
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KLIMATISIERUNG 
 

Schritt Beschreibung 

  

Bemerkung 

1. Luftkanäle frei / keine Blo-
ckierung 
   

 

2.  Klimagerät in Betrieb 
(MCB QF4 eingeschaltet) 

  

 

3. Solltemperatur 25°C ± 2°C 
erreicht 

  

 

4. Kondensatablauf geprüft 

  

 

5. Kein Alarm im BMS oder 
EMS 

  

 

 
 

DIE INBETRIEBNAHME WURDE ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN:  
 

 

 

 

 

 

BEMERKUNG: 
 
Mit dem Eintrag von Datum und der Unterschrift bestätigt die verantwortliche Elektrofachkraft, dass die Inbe-
triebnahme gemäß Systemhandbuch und gemäß der Anleitung der einzelnen Systemkomponenten durchge-
führt wurde. Dieses Dokument wurde vollständig ausgefüllt. 
Alle erhobenen Daten unterliegen selbstverständlich den AXITEC-Datenschutzrichtlinien und werden streng 
vertraulich behandelt. 
 
 
 
_____________________  __________________________  ________________ 
Ort, Datum    Name Techniker    Unterschrift  
 
 
 
 
Bitte bewahren Sie dieses Dokument gut auf, es wird im Servicefall benötigt.  
 
 
 
 
 


